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Durlacher Wochenblatt .
Donnerstag A

" ' HA den 22 . Oktober > 84o .

Großherzogliches Oberamt .
Durlach am 19 . Oktober 1840 .

Herbst - Ertrag btr.
OANro . 22147 . An sämmtliche Bürgermeisterämter der Reborte :

Bis Freitag den 30 . Oktober 1840 ist die unten stehende Tabelle über den dicßjährigcn Weincr -
wachs hierher vorzulegen ; es bedarf dazu nicht genauer Aufnahme , sondern genügt an summari,cherSchatzung , da diese Tabelle bloß beabsichtigt , eine allgemeine Uebersicht zu erhalten , welche Gr . Re .
gierung vorgeiegt werden soll .

Morgenzahl
der

Weinberge .

Quantum des
dießjährigen

Ertrags .
Fuder .

Mittelpreis .
Anfang

des
Herbstes .

Beendigung
des

Herbstes .
Bemerkungen .

Verbot der Pferde - Ausfuhr betr .
OANro . 22Z11 . Sämmtliche Bürgermeister¬

ämter werden aufgefordert , daS im Regierungs¬
blatt Nro . 52 . enthaltene Verbot über Ausfuhr
der Pferde sogleich öffentlich bekannt machen zu
lassen .

Durlach den 21 . Oktober 1840 .
Großherzogliches OberAmt .

Präclusiv - Bescheid .
OANro . 21940 . Die Gant des Samuel

Bigler betr . werben alle diejenige welche in der
auf heute Nachmittag anberaumten Tagfahrt zur
Schuldenliquidation , ihre Ansprüche nicht geltend
gemacht haben , andurch von der Gantmasse aus .
geschloffen .

Durtach den 14 . Oktober 1840 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 2 l 7SZ . Bekanntmachung . Esist diesseitiger Stelle eine silberne Taschenuhr von mitt¬lerer Größe und Dicke mit römischen Ziffern übergebenworden , welche wahrscheinlich irgendwo entwendet wur¬de.
Innen auf der Uhr stehen die Worte :

„ X . Uontois « No . r . » und weiter oben daS Wort :

Dieß machen wir bekannt , damit der Unbekannte Ei -
genthümer der Uhr sich bei diesseitiger Stelle zur Wie¬
dererlangung derselben , melden möge .

Durlach am iz . Oktober 1840.
Großherzoglichetz OberAmt .

Nro . 14404- Dem Derrechner Stutz in Rußheim
wurden lezten Montag den 24 . d . M . circ » 450 fl . Ge¬
meinds -Gelder mittelst Einbruchs in seine Wohnung u .
gewaltsamen Oeffnens seines Geldkastens entwendet . —
Das Geld bestand nach Angabe des Vcrrechnerö meistens
in Kronen - , dann in preußischen Sechstels - Thalern ,
Gulden - und zc> kr . Stücken und Sechsern . Ein Theil
des Geldes lag angeblich eingerollt in einem neuen weis-
geblcichten wergencn Sacke von 4 Schuh lang und 4
Schuh breit , welcher mit einer hänfenen Schnur zuge

'
-

bunden war , der andere Theil gleichfalls eingerollt , of¬
fen in einer Schublade des Kastens . Unter dem Gelbe
soll sich eine Münze befunden haben , von der Größe u .
dem Werthe eines Kronenthalers . auf welcher auf der
einen Seite ein Brustbild , auf der andern ein Mann ,
einen Kelch haltend geprägt seyn . Näher konnte diese
Münze von Stutz nicht beschrieben werden .

Wir bringen dieß Behufs der Fahndung auf das ge.
stohlene Gut , und den bis jezt noch unbekannten Lha -
ter zur Kenntniß .

Karlsruhe , den 27 . August iggo -
Grvßherzvgliches LandAmt .

Nro . i57oz . Anfangs Iuny b . I . wurden am Rhei¬
ne vci Leopolds Hafen dir unten naher beschriebenen
Steinkarrcn entwendet .

Wir bringen dieß zur Fahndung auf daS gestohlene
Gut sowohl als auch auf den unbekannten Lhäter zur
Kenntniß .

Karlsruhe den rv . September lssgo.
- GroßhekfozUchrs LandAmt .



Beschreibung de » Steinkarren. — Dieselben waren von
Eichenholz , mit einem Rab die einzelnen Latten mit
circa breiten und 5 ' langen eisernen Schienen
beschlagen . Der Bock an denselben war etwa rr "
hoch , die Länge betrug circa ü
OANro . aogbi . In der Nacht vom ü . auf deck 7 -

d . M . wurden dem Friedrich Giesfinger in Söllingen
folgende Gegenstände entwendet.

l ) Ein zweischläsricheS Deckbett von grauem Trilich
ohne Ucbcrzug mit ungefähr b Pfund Federn gefüllt.

rl Ein Kopfkissen , ebenfalls von grauem Trilich mit
c » . zwei Pfund Federn gefüllt.

z ) Ein neues wergenes Leintuch , gezeichnet mit G,
Z . G.

4) Ein feines ffächfenes Hemd .
5 ) Ein weises wergenes Camisol .
6 ) Ein paar alte blaue leinene Hosen .
Sämmtlichc Bürgermeisterämter werden angewiesen

auf die entwendeten Gegenstände und den bis jetzt un¬
bekannten Thäter fahnden zu lassen .

Durlach den 22 . September 1340.
Großherzoglichcs ObcrAmt.

OANro . igggi . Dem Hirschwirth Märcklin
dahier wurde gestern Abend zwischen 7 und 10 Uhr fol¬
gendes entwendet :

Ein Deckbett mit blauen Streifen und rothem carro-
rirtem Ueberzuge .

Ein Leintuch , nicht bezeichnet.
Zwei Kopfkissen von rothem gestreiftem seinem Bar¬

chent .
Zwei weise hänfene Ueberzüge mit k . iVI . bezeichnet.
Ein hänfenes Betttuch , nicht bezeichnet.
Ein Psulben mit blauen fingerbreiten Streifen .
Ein weiser Vorhang mit einem weifen Band besetzt.
Hievon werden die Bürgermeisterämter Behufs der

Favndung auf die entwendeten Gegenstände und den
noch unbekannten Thäter in Kcnntniß gesetzt.

Durlach den r5 - September 1840.
Großherzogliches OberAmt.

OANro . 2I48Z . Ein gewisser Rudolf Rosenberg ehe¬
mals auf der Kanzlei des Generalgouverneurs der bal¬
tischen Provinzen des Barons von Pahlen , bedienftet,
hat, nachdem er 25 Pafiimpresscn gezeichnet, von gedach¬
tem General - Gouverneur zu unterschlagen wußte , die
Flucht aus dem Russischen Reiche ergriffen und sich vor¬
her noch auf eine falsche Anweisung hin , eine Summe
von 2000 Silber Rubel ausbezahlen lassen . Nach der
Richtung, welche derselbe eingeschlagen hat, ist cs wahr¬
scheinlich , daß er sich nach Preußen begeben hat , und
da es sich vermuthen läßt , daß er von da seinen Weg
nach den übrige» deutschen Staaten fortgesetzt haben
wird , so sicht man sich veranlaßt , sämmkliche Bürger¬
meisterämter zur Anordnung der zur Habhaftwerdung
dieses Individuums und der Passe , mit denen dasselbe
entwichen ist , geeigneten Maßregeln anzuweisen .

Diese Pässe befinden sich in den Händen desselben seit
dem z . Aug . d . I . ( russischer Zeitrechnung - und sind
mit den Nummern 78b - bis 310 . versehen .

Seit dem genannten Tage hat sich Rosenberg nicht
mehr sehen lassen ; seine Spur konnte nur von Mietau
bis an die Grenze von Rußland nach Laureggen ver¬
folgt w »rdcn und man hierbei nichts mehr von ihm in
Erfahrung gebracht , als daß er in jener Stadt eine
falsche Urkunde , welche von dem Eivilgouverneur von
Llefiand namens des abgetretenen Eollegial - SecretärS
Bokto ausgestellt seyn sollte , vorgezeigt habe .

Durlach Len 8 - Oktober 1840.
Großherzoglichcs ObcrAmt.

Nro . 17361 . Es wurde diesseitigem Amte ein Manns¬
hemd übergeben , von grober gebleichter Leinwand , an
der Brust O ti mit rothem Gor«, gezeichnet , an dem

Kragen mit leinenen Bändern versehen , schon getragen,
ohne weitere Kenn^ ichen . Dieses Hemd soll Jacob
Oberst von llnteröwisheim , der im Verdacht steht , es
gestohlen zu habe » , früher einmal besessen haben.

Wir bringen Ließ , um den Eigenthümer des Hemdes
zu erforschen , zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 8 - Oktober 1340.
Großherzogliches LandAmt.

OANro . 2oybr . Nach einem Schreiben des Großh.
Hessischen Friedensrichter des Kantons Pfeddersheim ,
hat sich der Müllerbursche Ioh . Müller von Buy , bei
Erlangen ans Osthasen in der Nacht vom iy . auf den
20. d . M . entfernt , und seinem dortigen Dienstherr » ,
Müller Pet . Berger folgende Gegenstände mitgenom¬
men , als :

r ) Ein Paar Halbsticfel mit gelbem Leder eingefaßt.
2> Eine silberne Taschenuhr, ganz flach mit glattem

Gehäuß , deutschen Ziffern mit silbernem ovalem Ringe,
schwarzer Kameelhaarkortel zum Umhängen.

z) Eine seidene Halsbinde, roth , gelb und grün ge¬
würfelt . -
Signalement : Alter zh — 40 Jahre , mittlere Grö¬

ße , blondes Haar , etwas Glaze, hohe Stirne , blaue
Augen , starke Nase , großen Mund , aufgeworfene
Lippen , keinen Bart , untersetzter Statur , die obere
Schneidezähne fehlen .

Was zur Fahndung öffentlich bekannt gemacht wird .
Dur .'ach den zo . Sept . , 340 .

Großherzogliches OberAmt.

Anzeige .
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen

Briefe , die als unbestellbar Hiehcr zurückgekommen
sind , werden zu deren Rückcmpfang, gegen Entrich¬
tung der etwa darauf haftenden Taxen rc. hiemit

bk " , aufgefordert.
Y8 . Zimermstr. Wig , abzugeben an And . Schäfer in

Ettlingen .
yg . Adom Weingärtner in Leitershausen.
nx >. Ioh . Brugler in Entingcn .
101 . Schreinermstr . Boll in Kinbach in Kurhcssen.
102 . Hr . Franck in Heidelberg.

Durlach den i? . Oktober 1340-
Großh. PostExpedition .

Rottmann .

Burgermeisteramtliche Bekanntmachungen .
Nach hohem Erlaß Großherzoglicher Regierung

des Mittelrheinkreises vom 6. d . M . Nro . 24863.
wurde in Uebereinstimmung mit Großherzoglichem
Oberamte und dem Gemeinderath verfügt , daß an
die Stelle der abgelaufenen oder während den näch¬
sten 5 Jahren ablaufenden vier — mir drei neue
Schenk , und Speisewirthschaften , auf die nächsten
fünf Jahre bewilliget werden sollen .

Indem wir nach § . 8 . der höchsten Verordnung
Vom 16. Oktober 1834 dicß hiemit bekannt machen ,
bemerken wir, daß die Competcnten um die vacan ,
te Wirthschasten , als :

1) Die Straußwirthschaft des Friedrich Kühn¬
deutsch vom 14 . November 1840 an

2) Die Straußwirthschaft des Karl Kindler vom
14. November 1840 an

3) Die auf dem Hause des Straußwirths Adam



Fr . Klenert bis 23 . April 1842 haftende
Wirthschaftsgerechtigkeit

ihre Gesuche um Ertheilung derselben binnen 14
Tagen von heute an , bei dem Gemeinderath ein-
zureichen haben , wiedrigenfaUS sie nicht mehr be¬
rücksichtiget werden können.

Durlach den 14. Oktober 184V.
Gemeindcrath.

A . A .
G . Waag .

vät . CH . Rau .
Bei der am 15 . d . M . dahier stattgehabten

Wahl zur Ergänzung des kleinen Bürgeraus -
schuffes wurden folgende hiesige Gemeindebür¬
ger , als Mitglieder desselben erwählt .

In erster Classe .
1) Adam Jung , Schuhmacher , zum Ktenmal .
2 ) Jacob Geiger , Sattler , „ Ztenmal .
Z) Friedrich Bartenbach , Gerber .

In zweiter Classe .
4 ) Friedrich Blum , Schuhmacher , zum 2 tenmal .
5 ) Wilhelm Satzger , Zeugschmidt , „ Ztenmal .

In dritter Classe .
6 ) Gabriel Heidt , Fuhrmann , zum 2tenmal .
7 ) Johann Christian Knappschneider , Schuh¬

macher .
8 ) Wilhelm Christoph Bull , Lehrer.

Was mit dem Bemerken bekannt gemacht
wird , daß die Wahlakten zu Jedermans Ein¬
sicht Z Tage lang aus dem Rathhaus offen
liegen .

Durlach den 19 . Oktober 1840.
Bürgermeister Amt .

B . V . d . B .
G . Waag ?

vät . CH. Ran .

Burgermeifteramtliche Versteigerungen .
AuS drr VerlassenschaftSmaffe der ch Maria

Magdalena Bblkle wird
Montag den 9 . November d . I .

Nachmittags 2 Uhr
„ Eine 2stöckigte Behausung mit Keller , Scheuer ,

„ und Stallung , HolzremiS und einen Brun -
„ ncn und Grasgartcn , einen halben Morgen
„ im Maas haltend , neben der Stadt Durlach ,
„ und Weg nach Hohenwettersbach , vornen
„ Weg nach Stupfrich , hinten Stadt Durlach

Anschlag 10,00 fl.
„ zu Eigenthum aus dem Rathhaus da -
„ hier »ersteigt, "

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Durlach den 15 . Oktober 1840 .

BurgermeisterAmt .
B . V . d . V.

G . Waag .
vfli . CH . Rau .

Die Erben des verlebten Traukentvirth Johann
Jacob Gaum von hier , lassen

Montag den 2 6 . d . M .
Nachmittags 2 Uhr

auf dem hiesigen Rathhaus ihr an der Hauptstraße
in der besten Lago befindliche Behausung , mit ab¬
gesonderter Scheuer , Stallung , und Garten , wor¬
auf die Straußwirthschaftsgerechtigkeit zur Traube
ruht , einer öffentlichen Steigerung auffetzen , wozu
die Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen werden ,
daß die Verkaufs - Bedingungen bei der Frau Witt -
we täglich eingefehen werden können, und sich aus¬
wärtige Steigerer mit legalen Vermögens - Zeug -
Nissen auszuweisen haben .

Durlach den 6 . Oktober 1840 .
Bürgermeisteramt .

B . V . d . B .
G . Waag .

vät . CH . Ran .
AuS der VerlassenschaftSmaffe der ch Karl An .

ton Wackershausers Ehefrau von hier werden
Montag den 26 . d . M .

Mittags 2 Uhr .
auf hiesigem Rathhause zum 2tcn und letztcnmale
öffentlich versteigert .

Häuser und Gebäude .
1) Die Hälfte an einer einstöckigten Behausung

am Pflasterwcge sammt Zugchör und dabei
liegendem Garten , neben Friedrich May und
Karl Adam Georg Wackershauser , vornen
Pflasterweg , hinten Lammwirth BeckerS Wtb .

Gebot livv fl.
A e ck c r.

2) Ein Vrtl . auf den Nahenhausen , neben Adam
Sieger und sich selbst. Tax 60 fl -

Gebot 60 fl.
5) Ein Vrtl . allda , neben jung Adam Kleiber

und sich selbst. Tax 60 fl.
Gebot 60 fl.

Weinberg .
4) Ein Vrtl . im Lerchenberg ( nun Acker) neben

Andreas Preh und Weg .
Tax 50 fl.

Gebot 50 fl.
5) Ein Vrtl . im Rothkamm , neben Schlosser

Klenert und Jacob Becker , Kupferschmied .
Tax 100 fl .

Gebot 100 fl.
6) Ein Vrtl . 32 Rth . am Kaisersberg , neben

Jacob Weissinger und Rudolf Merker .
Tax 200 st .

Gebot 200 fl.
wozu die Liebhaber eingeladcn werden .

Durlach den 19 . Oktober >8e0 .
BurgermeisterAmt .

B , V. d . B .
G . Waag .

vät . Cb . Rau .

Privat - Nachrichten .
Bei Lammwirth Order in Durlach sind ^ rri



steinerne noch ganz neue Schweinställe sammt al¬
lem Zugehörige aus freier Hand zu verkaufen . ,

Durlach , bei der hiesigen bürgerlichen Witt ,
wen - und Waisenkaffe , sind 1550 Gulden im

Ganzen oder iheilweise auszuleihen .
Wittwenkaffe - Verrechnet

PH . Märcker .
Unterzeichneter empfiehlt sich mit einer schönen

Auswahl von allen verschiedenen Kappen , wie

auch mit einer großen Auswahl von verfertigten
Kleidungsstücken , und Korsetten . Dankt für das
bisher geschenkte Zutrauen und bittet um ferneren
Zuspruch .

Konrad Schwarz , Schneidermstr .
Carlsruhe . Stephanien - Straße Nro .

44 . , steht ein Klavier zum Verkauf .
Aus der Friederike Dittlerschen Pflegschaft ,

sind gegen doppelte Versicherung Dreihundert Gul¬
den auszuleihcn , und bei Unterzeichnetem zu erhe¬
ben .

Z a ch m a n n.

Auszüge aus den bürgerlichen Standesbüchern
der Stadt Durlach .

, Getraut
am 18 - Ökt. : Salomon Werner , Burger und Gci -

lcrmeister in Heidelberg , Sohn von David Werner ,
Burger u . Seilermstr . allda und Katharine Magdalene
Heyd , Tochter von 1 Jakob Friedrich Heyd , Burger u .
Metzgermeister dahier.

Geboren
am 5 . Okt. : Helme Karoline Wilhelmine Bertha —

Vater Herr Kart Vögelin , pract. Ar,t und Brgr . dhr.
am io . Okt>: Karl Herrmann — Vater August Krieg ,

Burger und Bäckermeister.
am n - Ökt . : Johann — Vater Gottfried Löffel, Bur¬

ger und Metzgermstr .
am r4 . Ökt. : Jakob Andreas — Vater Jakob Klei¬

ber , Burger und Steinhauer .

Verschiedenes .
— AuS München . In der Beschwerde der Buch¬

händler gegen den Zentralschutbüchervcrlag , wegen
Gcwerbsbeeinträchtigung , wurde , mit Aufhebung
des magistratischen Beschlusses , von der zweiten u.
letzten Instanz zu Gunsten des Angeklagten folgen ,
de Entscheidung eröffnet : Es stehe dem Zentral¬
schulbücherverlage , nach dem Inhalte der betreffen¬
den Verleihungsurkunden , ausschließlich das Recht
zu , alle , nicht blos die in den deutschen Schulen
bestimmten planmäßigen Schulbücher und übrigen ,
zur Erziehung und zum Unterrichte dienlichen Schrif¬
ten zu drucken, zu verlegen und zu verkaufen , und
durch eigene , nach unbedingt freier Wahl aufzu¬
stellende Kommissionäre verkaufen zu lassen . Es

sepen die Buchhändler zur Tragung der ihnen im

Laufe der Verhandlungen erwachsenen Kosten vrr -
urtheilt .

— Aus Leipzig vom 6 . Okt . Nach den bisheri¬
gen Erfolgen der gegenwärtigen MichaeliSmeffe ist
dieselbe kaum zu den mittelmäßigen zu rechnen ,
wenn schon in einzelnen Artikel , z . B . Seide , Tuch ,
Leder , nicht unbedeutende Geschäfte gemacht wor .
den sind . Doch sind von Seiten der Einkäufer
aus dem Oriente nur sehr geringe Posten einge -
kaust worden .

vom 17 .

das Malter

Frucht - Preise
Oktober 1840 in Durlach .

Mittelprcis :
Waizen . . 9 fl. 48 kr.
Kernen ( neuer )
Kernen ( alter )

'
- V 9 „ 51 „

Korn ( neues )
Korn ( alteS )

5 „ 45 „

Gerste . . 6 „ - ' , ,
Welschkorn . 6 „ 40 „
Haber . . . 2 „ 28 „
Dinkel . . 4 „ 50 „

Summe . . . 850 Malter .
Vom vorigen Markt blieben aufgestellt : 55 Malter .
Worunter waren : 482 Malter Kernen .

„ „ 5 — Gerste .
„ „ 308 — Haber .
„ „ 55 — Dinkel .

Summe des Vorraths . . . 865 Malier .
Verkauft wurden heute . . . 820 Malter -
Ausgestellt blieben heute . . . . 45 Malter .

Brod - Taxe .
Ein Zwcikreuzerweck soll wiegen — Pf . 10j Loth.
Weißbrod zu 6 kr. „ „ — — 51j —
Schwarzbrod zu 10 kr . , , „ — 3 8 —

Die Fleisch - Preise für den Monat Oktober
wurden folgendermaasen regulirt :

Das Pfund Mastochsenfleisch
, , , , Schmalfleisch .
„ „ Kalbfleisch
„ , , Hammelfleisch .
„ „ Schweinefleisch .

Das Pfund Rindschmalz kostet .
— — Schweineschmalz „
— — Butter . . . . . 22

Lichter ( gezogene ) das Pfund . . . 24
— ( gegossene ) „ „ . . . 22

Seife . . » , , . . . 18
Schsenunschlitt ( rohes ) das Pfund . . 14
Der Centner Heu . . . 2fl . —-
Hundert Bund Stroh ( s Bd . 18 Pf . ) 15 . —
Das Meß Holz ( hartes ) kostet . 18 fl. —

24 kr.
24 —

Druck und Verlag der L. M . Dups ' schen Buchdruckerey ,
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